
Isrov W Vsrnet,
Gastwirth,

Macht hiermit beson-
rers seinen Freunde« »nd

Publicum über-
Auzeige, daß

den alten bekannten
Wirths« Stand, von

George Boyer, zn dem i» Eisen hängenden
Adler-Schild, an der südöstliche» Ecke der
Washington und sten (sonst CallowhilyStras.
sen, dem Caiinty-Gcfänguiß gegenüber, letzt-
hin bewohnt von Jacob S. Ebling, in de r
Stadt Reading, bezogen hat, und gesonnen
ist die Geschäfte der Gastwlrthscbaft auf die
beste Art zu betreiben. Bekanntlich ist dieser
Stand sowohl mit Hausraum als Stalluug

sehr bequem eingerichtet, und er wird weder

Muhe »och Koste» spare», seine Gäste mit
gilten und gtsttiiden Speisen »nd Getränken,
?nd ebeiifalls mit beguemeu nnd reinliche»
Schlafstelle» z» bewirthe». A»ch wird er be-
ständig einen achtsamen Stallknecht nnd jeder-
lei Flitter für Pferde, von bester nnd hinrei-
chender Qualität, halte». Durch pünktliche
und billige Bediennng, hofft er einen bedeu-
tenden Antheil der Knndschaft dcs Publikums
zu gcwinncn und das Zutrauen scincr geehr-
Kuiiden zu verdieuk».

Mal 4.

Reucr und wohlfeiler
Sto h r

gegenüber Weibcl's Stiesel und Schuh-
stohr, West-Penn Strasse, zwischen

der 3ten und lten,
Reading.

James V. Lambert.
Benachrichtigt seine Freuude uud das Pub-

likum überhaupt, daß er das letzthin von Dr.
Gries bewohnte Hans bezogen, gelegen wie

oben, wo er so eben eröffnet ein allgemeines
und wohl ausgewähltes Assortemcut von

Java, Port.Lis-
Lagnira uuv gcröstctcmsabon, uud Mal.lga
Caffce. -Wciu.

Hut, Klumpen, wei j Alten Champagner,
h'en u. braunen Zucker. Französischen und A-

Sinnp, Zuckerhauö merikauischeußrändy
tiudNeu-OrleausMo Holländische,, und
l.,sseS. Amerlkauischtu Giu.

VorzüglicheuVouttg Jamaica SpiritS,
Hyson , Gilttpowder. N.E Rum.alte» u ge-
Jmperial und Son-meine» Roggeu WhiS-
choiich Thee. Key, »e.

Cocoa u»d Choco- Sperm u. gewöhnli-
Igde. ches Oel, Sperinuiid

Reis, Käse, Jug- lluschlitt Lichter, gelbe
wer, Gewürznägelti», und braune Seife,
Ziinmct, MiiSkatliüs- Schinken, getrocknetes
se, Pfeffer, Mnskat Rindfleisch,gepöckeltcS
blüthe, Allspeis, Jndi-Schwcincficisch, Sal-
go, Krapp, Blanholz,me, Stockflschc, Mac-
Rothholz, Allan» , kerellen, gepöckelte und
Salpeter, Englisch geräucherte Herringe.
Salz, Senf, Salarä- Geniahlenes und
tus, Stiefelwichse, feines Salz.
Welschkor»hcse»,Bür Tahack »iid Zigar«
stcn, Eimer, Körbe, ?e. Ren vo» alle» Sorte».

Alte» Madeira, fal«
Ebenfalls, ein grosses Assortement vo»

Gla jz »iid Q»eel» s w a ar e»», welches
er alles für "B a a »gel d" zum Verkauf
anbietet zu Preisen die mit deu Zeiten über-
einstimme». Da er ei» »e«er A»fäi,ger ist,
so hofft er durch strenge Aufmerksamkeit auf
die Geschäfte, eiueu Theil der öffentliche»»
Kundschaft zu erhalten.

N. B. Alle Arten Laudesprodukte »verde.»
in Tausch für Waare» ge»on»»c».

April 2». 3iii.

Feuer! Feuer!
Versicherung gegen Fencr-

Capital anthorlslrt dnrchs Gesetz

Die Spring Garden Fcuer-VersichernngS-
Gksellschaft vo» der Caunty Philadelphia,
macht Versicherungktt, sowohl zeitlich als
dauernd, gegen Verlust oder Schade» durch
Feuer, auf Gebäude jeder Art, als Hänser.
Scheuern, Stalle:e. nnd auf Hausgeräthe,
Kaufmauusgüter uiid sonst allerletEigeuthuin
zn den allerbilligsien Bedingungen.

Anfrage zn macheu, entweder persönlich o-
der dnrch Briefe, bei Hob" G-Richards,
RechtS-?lnwalt, und Agent der Gesellschaft,
an der Druckerei des "Berks nnd Schnylkill
Journals," Reading, Peiinsylvailien.

October 27
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«!ano nt uttiev.

Dr. Leidy's Blnt-PtUen ?

Ei» grosser Theil davo» ist Sarsaparilla
Gind die einzigen bestehenden Pillen welche
die stärkste Eigenheit besitzen für die Reini-
gung der Eingeweide und die Fähigkeit, zu
gleicher Zeit, das Geblüt und Natur zu rei-
nigen.

Dr. Leidy's Blut Pillen,
Sind aus solchen medizinischen Extrakten zu
sammengeseöt, welche schou von de» berühm-
testen Aerzten in den Vereinigten Staaten
angewandt wurden und iu der ganzen Welt.

Dr. Leidy's Blut-Pillen.
Sind ein flchcresGegen«ittel zegen die nbeln
Effekt und Folgen vo» Merkury nnd Mine-
ralien, oder die gefährlichen Effekte von den

schlechten Arzeneien und Quaci - Medijinen
von Ouacksalbe.n nnd auSländischrn Jmpor-
töxen.

Leidn's Blut-Pillen,
Sind Ant, Qnack, ?lnti Merkurial, AntiGa-
lleuhaft und gegen alle Krankheit erzeugenden
Ursachen oder gegen die Coiiflitntion wirken-
de Substanzen.

Dr. Leidy's Blut Pillen,
Mögen angeweudet werden bei jungen und
alten, männlichen und weiblichen, iu allen
Verhältnissen, ohne Rückhaltnng von Arbeit,
Diät oder mässizem Leben, und ohne Furcht
für Vcrtältiuig.

Hört! was Doktoren sagen! von Dr.
Leidy's Blut-Pillen!

Auszug von einem Briefe von Dr. Howard,
datirt Petersburg, Juni 3«, »859.

"Ich fand die Blut-Pillen als eine vorznA
liche Pnrganz nnd Geblüt Reinigung, fand
sie mild uud sanft iu ihren Wirkungen, keine
ekelhafte Krankheit erzeugend »n Magen, Lei-
bschmerzen zc. welche gewöhnlich durch Pur-
gauzeu erzeugt werde«. Ich glaube, daß die

Blut Pillen die allerkräftigsteu in Existenz
sind, von allem m Form von Pillen, und weil;
daß sie in nuzählichen Fällen die beflen Wir«
klingen hervorgebracht haben."

Auszug eines Briefes von Dr. W. S. Lam«
hcrt, datirt Washington, Jnli k, 1839.

"Ich fand Ihre Blut Pillen als eines der

höchst schäpbarflen Abführungsmittel,welches
ich je anwandte. In der That, ich bin so zu-
frieden mit ihren Wirkungen, daß ich selten
e», anderes Abführungsmittel anwende. Ich
gebe sie fast in allen Krankheiten wo Abfüh-
rung nöthig lfl. Es ist ancii nicht immer der

i Fall daß ich sie einzig als AbführuugSmilrcl
anwende. Ich finde daß sie für rheumatische
Lchmerzeu, Kraukheiten der Haut und viele
andere Uebel, eben so wirksam sind.

Die Doktoren I. C. Hancock, CharlesHa«
niil und William Francis, vou Peuusylva-
iiieu.?Dr. I. P. Lloyd und Isaak Halbach,
von Neu Orleans.-Dr. I. G. Levis nndJo-
mithan Debree, von Kentucky.?Dr. I. Cle-
ment, von Nichmond. ?Dr. Simon Suecd,
von Natchez.?Dr. I. O. Jarret, von Pitts
bürg?stimmen der allgemeinen Meinung bei,
daß die Blut-Pillcu daß allerschätzbarste Ab-
führuiillS und Bliirreiuigiiugmittel sind, und
eigenthümliche Mittel für rheumathische Ue-
bel. Kraukhcitttt der Haut, Kopfweh, Schwi»
dcl, Ohnmacht <e. :e., welches sie jemals ge-

kannt oder angewandt haben, und gebrauchen

sie in ihrer tägliche» Praxis."
Zahlreiche Zeugnisse von Individuen könn-

ten ebenfalls vorgelegt werden, aber die Kö-
llen für Advcrttisen sind zu groß, um deren
Publizirung zu erlanben. Zu alle Solchen,
die Gelegenheit haben mögen, möchte Dr. Lei-
dy dennoch sagen:

Prodirt seine Blut-Pillen?
Vor alle» Mitteln probirl sie, ehe ihr res-
kirt andere zu probirc». Sie wäre» «ie mibe«
fritdigend?sie werden nie nnbefticdigciid sein
?-können nie iinbefriedigend sein in einiger
ihrer Wirkunge«, weil angenommen daß über
1 00, 0vi, Schachteln davon verkauft wurden,

und in nicht eine» einzigen Falle.war einige
davon unbefriedigend.

Wo ist Dr. Leidy?
Was ist Dr. Leidy?

Die ganze Welt soll es wissen! ! Sein Na-
me ist von sell'fl sich schnell derbreitend?uud
sein Ruhm begleitet deu Namen.

Dr. N. B. Leidy ist sowohl ein regulärer
Appotheker als Arzt, attestlrt durch die Dok-
torcu Physie, Chapmau. Coxe, G»bsou,Jack-
sou, Hare, Horner, DewceS, James ?e.

Dr. N.B. Leidy ist eiu geborner Peiittsvl«
vailier, gebildet in dessen J»stit»lcn, uud ist
nicht von Paris, London, Edinbnrg oder ei-
nigem ausländische» Orte, welche gewöhnlich
von Quacksalber» und Betrüger» angegeben
werden, welche denken, dnrch solche Tricks die

Unwissenden und Uukuudigeu leichter zu hin-
tergehe».

N. B. Leidy gibt medizinische» Rath um-
sonst, in allen Krankheiten von jeder Natnr
und Art, rechnet nur den gewöhnlichen Preis
für die Medizinen die er vielleicht vcrordnen
mag, an seinem Medizin Stohr uud Gesuud-
heitS-Emporjum, No. 791 Notd 2te Strasse
nahe der Weinstrasse, (Schild vom goldueu
Adler uud Schlangen ) Philadelphia, wo ein-
zig preparirt werde», und im Großen und
Kleinen verkauft

Tr. )Icidya

Ebeiifalls zu verkaufe» bei:
I. R. Smith n. Co. Ste Strasse, nahe am

Rothen Löwen Wirthshanse.
I. Gilbert u. Co. Ate St. oberhalb der

Wein Strasse.
Friedrich Klett, Ccke der Lten und Callow-

hill Straise.
G. W. Oakely, Appotheker, Reading.
Sarah B. Morris, do. do.
John F. Long, do Lankaster.
I. B. Moser, do. Allentauu..
F. G. tinuert, Kaufmann, Lancaster
Miller» Schifly n.Smith, do. Hamburg.
T>Und zum Verkauf in der Druckerei dieser

Zeitung, Preis 23 Cent die Schachtel.
Mai Sk. 11.

Beut e l« T»t ch,
zu herabgesetzten Preisen!

Aohn AUsaler
hat erhalten und jetzt zum Verkauf, eine
neue Lot von

Aechtem Holländischen Anker-
Vemel-Tncli,

Vou der alten Manufaktory, gewarnt daß
sie ächt sind.

Reading, April 27.

an«! Ooklinon Le,«»3
k'or sale at tlns OMce

Wrchert,
Rechts Anwalt. (A.sWSer,)

Hat seine Amtsstube vcrlegt nach der Eck-
st,»be des dreistöckigten backsteiuernen Hauses,
gelegen an der nordwestlichen Ecke der Penn
nnd fünften (Tallowhill) Strasse, nächst dem
alten Conrthans, und einige Thüren östlichvon der Farmers Bank von Reading.

Reading, Mai 4. 6m.

Versäumt es nicht!
Alle Personen, die an die letzherige Firma

von Aeim unv Miller schnldig sind, werden
ersucht sogleich abzubezahlen an dem Stohrvon Franklin Nliller.

Mai 4. 6m.

Doctor ?ld, Lippe,
Arzt, Chirurg und Gehmtohelfer,
Benachrichtigt seine Freunde, so wie das

Pnbliknm überhaupt, daß er seine Wohunng
verlegt hat in die WessPen» Strasse, zwi-
schen der Lten nnd 7ten Strasse, wo er fort-
fahren wird, wie hisher, alle in das ärztliche
Fach schlagenden Geschäfte zu thnu. Beson-
ders macht er das Publikum darauf auf-
merksam, daß er alle alten nnd langwierigen
Krankheiten, als alle Vrnstlciden, Augzelh-
ilmg, j?eilo, Grävel, Rcheumationilw,
Schwerhörigkeit, alle Arten Augcukraukhci-
te», Lähmungen, Wassersüchte», Epilepsie o-
der fallende Krankheit, alte Geschwüre,
Salzfluß, Gemüths- und Geistes-Leideu, Hu-
sten, Leberkrankheiten, alle Arten Fieber,
Entzündungen, Herzklopfen, Mutterweb,
krankes Kopfweh ». s. w. in der kürzesten
Zeit, mit weniger uud sehr gut einzunehmen-
der Arznei, dauerhaft heilt. Er ist täglich
vou i s bis S Uhr Nachmittags sich»r in sei-
ner Ofsice zu treffen.

Adolpl, Lippe,
West-Penn- zwischeu der 6- u. 7ten Strasse.

Reading den 30. März, 1841. 11.

Gcscllschafts-Handltuig.
Am i stcn April, ist Wiiliam Mengel eine

Gesellschaft eiiigegangn mit Jsaac H. Mohr,
von Mohrsville, um mit Stohrgüteru zu Han-
del», »nter der Firma von Mengel und
Ntokr, an dem alten Standplatz von Willi-
am Mengrl, zu Mohrsville; wo sie beständig
vorräthig halten werden, einen grosse» uud
wohl ausgewählte» Stock Güter, als ein
Assortcmtnc
Trockne 'Waaren, Spezereien, Harte-
waaren, (Uueena«, Ceder« nnd^lcct?»
waaren, Gvpl', Salz, Lisclie, tLier«

und grobe Stein-Roklen,
welches alles um die niedrigsten Preise für
Baargeld verkauft oder gegeu Laudesprodukte
vertauscht wird, für welchc man den höchsten
Preis erlaubt.

Menge! und Mob»-.
Windsor, April 27. 3m.

N. B. William Mengel erstattet seine»
Kunden «»geheuchelten Dank für die ihm ge-
schenkte liberale Unterstützung während er die
Geschäfte betrieben, und hofft in der nenen
Firma die Gewogenheit des Publikums zu
erhalten, die mau sich bestreben wird durch
Aufmerksamkeit nud billige Bedienung zu
verdienen.

(Aus Verantwortlichkeit des Unterschriebenen.)

Warnung und Aufforderung.
Gebt Acht auf zwei gewisse nnehrliche

Leute in Philadelphia, nnd einen Trupp bei
Beruville, die in einem gewissen Hause am
Revier und ans dem Canal ihr Wesen trei-
ben. Solche Leute werde« hiermit gewarnt,
die Waaren an dem Hanse am Revier nicht
zn verkaufe» oder unehrlich zn verthim; ein
solcher Uebertreter muß doppelt bezahlen für
>B4l, a» Conrad C. Cbrift iu Bern Tauu-
schip, Berks Caunty.

Die Bücher von Laugen Jahren, in dem
Hause am Revier, werden gefordert, nnd alle
Schriften von Hanau bei Fraukfurt, sollen
au den Unterschriebenen abgegeben »verde».
Die, die in dem Hause am Revier, in Phi-
ladelphia, sind, sollen anf diese Warnung das
Hans räumen.

Conrad«?. Cbrijl, (Siegel.)
Mai 25. lim.

Anzeige.
So eben hat die Presse verlassen und ist in

der Druckerei dieser Zeitung, einzeln und in
grösserer Zahl zu haben, ein für die betreffen-
den Handwerker und Künstler höchst nützliches
Werk, betitelt:

Der
praktische und erfahrene

Rathgeber,
112 ü r

Künstler und Professionisten,
oder ein

aus langjähriger Erfahrung geschöpftes
Nezep t b n cd

Aus dtm Englische», mit Benutzung der be-
ste» in und ausläudische» Werke

bearbeitet.
für Chemifle», Kuusttifchler,Möbelschreiner,
Gewehischafter uud Büchseiiinackkr, Lackirer
Kutscheu-uud
Kunstdrechsler, Kammacher, Blcchschmiede
und mehrere andere Gewerbtreibende, nebst

gründlichen Auweisuiigeii über die
Behandlung «nd Anwendung

der gegebenen Rezepte.

Allen solchen Personell, welche Geschäfte
treibe»» die oben im Titel des Buches ange-
führt sind, erlauben wir ,»,6 de» "Prakti-
schen Rathgeber" als c,» höchst nützliches
Buch zu empfehlen, weil sie nicht allein viele
Kosten für die Fertigung ihrer Arbeiten er-j

sparen, sonder» gleichzeitig aus denselben die«
le Winke für die Verschönerung ihrer Arbei
ten erleruen.

Der Preis des Werkchens ist so gering
als möglich gestellt, um auch dem weniger be«
Mittelteil Handwerkern eine Gelegenheit zugeben sich dasselbe anzuschaffen.

Für Buchhändler'»»!» Andere, welche im
Grossen zn taufen wünschen, setzen wir folgen-
de Preise fest,
llio Exemplare in guten Pappbaud S.?l>. ou

~ ~ ~ ~ 30, sll)

23 ~ ~ ~ ~ IZ, »0
? ? ? 7.50

gegen Einsendung des Betrags be, der Bestel-
lung?Versendttttgskostcn, Porto und deglei-
chen, werden ausserdem berechnet.

Herreu College» nnd Andere
die noch SabscriptioiiS-Liste» für das Werk«
che» in Besitz haben, fliiid höflich ersucht uns
dieselbe» sobald wie möglich einzusenden n»t>
uuö gleichzeitig zu benachrichtigen, wohin sie
ihre Exemplare geschickt zn haben wünsche».

T>Blätter, mit denen wir wechseln, sind
höflich ersucht, das Obige einige Male in ih-
re Spalten anfzunehmkn, wodurch sie uns zn
Gegendiensten verpflichten.

Bücher Anzeige.
Folgende Bücher sind in der Druckerei die-ser Zeltuug um billigen Preis'zu haben :

Wilmseu's deutsche? Kiudcrfreuiid, von J.G.
Wcsselhoeft, Philadelphia, 1839.

Deutsche neue Testamente.
Der amerikanische Seidenbauer.
Die Geschichte der Vereinigten Staaten von

Nord Amerika, seit der Entdeckung der
neuen Welt bis aufdas Jahr 1837, aus
dem Englischen übersetzt von Wilhelm
Beschke, Ncuyork, 1858.

Dieselbe, vom Jahre 1497 bis >837, über-
setzt und herausgegeben von M i l h. I,
L. Kiderle », Philadelphia, 1858,

leben, Thaten und Meinungen des Ulrich
Zwingli- ersten Urhebers der deutschen
evaugelich-refornurten Kirche,von Johann
August Forsch, Chembersburg, Pa. >837

Der Himmel auf Erden oder Weg zur Glück
seligkcit. Dargestelt von Christian Gott-
hilf Salzman,bearbeitet von Conrad Frie-
drich Stollmeyer, Philadelphia >BB9.

Der lange vereorgene Schatz ,i»d Haus-
Freiiud, ein nützliches Rath« und Hilfs
Buch für Jedermann, StippackSville
1837.

Andachtsübttiigen nnd Gebete für nachden-
kende und gutgesinnte Christen. Von Jo-
hann Kaspar Lavater.Laucaster, Pa. ,854.

Lutherische uud resormirte deutsche A. B. C.
Bücher.

Asserdem Schreib-Papier, Federn ».Schreib
Dinle.so wie auch Blants für Mortgages,
Judgemeut und Coinmon-BondS.

Zollikofers Gebetbuch ist ebenfalls bei uus zu
habe« zu Kl 76, das einzelne Exemplar?-
>B Thaler das Dutz.

Eine Auswahl schöner deutscher Lieder ist bei
uns ebenfalls stets vorräthig. nnd um bil-
ligen Preis zu haben.
Readiug den l6ten Jnni.

Dr. Bechter's
Lungen -Preservativ.

Preis 5v Cent die Flasche,
Ist eine sehr schätzbare Zubereitung, entdeckt
durch eiueu regelmässigen nnd berühmten deut-
schen der sie über fünfzig Jahre in fei-
ner eigenen Praxis in Deutschland gcbrauchc
hatte, i» welchem Lande sie während jener Zeit
äusserst ausgedehnt bcnntzt wurde, bei Huste»,
Verkältnnge», Katarhsieber, Engbrüstigkeit,
Kcnchhnflcn, Seiten- nnd Rückenschmerzen,
Blutspeicu, jeder Art Brust- nnd Llingenbe-
schwervkn, und in Hemmung der herannahe»-
den Auszehrung. Vieles kann als Lob der
obigen Medizin gesagt werden, aber die Aei-
tungsbckanncmachuligtn sind zukosispielig da-
zu ; jeder befriedigende Beweis in dessen Wir-
kungen wird in einem Versuche damit gefun-
den werde», so wie anch zahlreiche Empfehlun-
gen die Anwcjsnngszettcl begleitend. Ueber

> 7N'il) Flaschen sind allein in Philadelphia
während dem letzten Winter verkauft worden,
ei» überzeugender Beweis von dessen Nutzbar,
keit, sonst würde eine so grosse Onantitat nie
verkauft worden sein.

So wirksam ist die Medizin gewesen in
Cnrining der verschiedenen Krankheit)» für
welche sie empföhle» ist, daß sie allen andern
Zubereitungen von Sarsaparilla, PauaccaS
zc. schnell vorangeht.

Viele Zengnisse sind von Zeitz» Zeit erhal-
ten und bekannt gemacht worden, aber derKo-
stenanfwand von Zkitiingsbekanntmachiinge»
verbietet deren Mittheilung alhier. Die
Leichtgläubigsten können leicht überzeugt wer-
den von der Nünlichkcit dieser Medizin weun >
sie anrufe» an Leidy's Gesnndheis Empor»»»
No, 19l Nordzweitenstrasse, unterhalb der
Vine Sirasse, zum Schild des "goldeiicnAd-
lers «nd Schlangen" allwo Zeugnisse und
Nachiveisiingeil zu huilderteu von Fällei, der
merkwürdigsten Knreii durch diese Medizin,
vorgezeigt werden können.

Reading, den 2, Jnui.
Diese Medizin ist um den oben ange-

gebenen Preis in dieser Druckerei zn haben.
Jnni 50. bv.

Druckerei zum Verkauf.
HerrJ a ko b M e n e r S, in Misstin-

taun, Pa. ist wegen schwächlichen Genind«
heitSiimstände», gesonnen, seine beiden Druk-
kerticu. ("Juniata Aurora" und "Juiuata
Valley Berichter") auf ganz billige Betiu«
gungkii, Z» vertaufeu. Die Subscriptionen
zn dkiden Blätter» sind ziemlich gut und kön-
nen leicht vermehrt werden, so wie auch eine
gute Kundschaft für Anzeigen und Nebenar-
deit. Das Nähere erfrage man bei demHr».
Andreas Miller, unweit Harrisburg, oder
beim Herausgeber selbst.

Mifflintann, April 27.

Wohlfeile
Stuhl Fabrik.

Der Unterschriebene benachrichtigt seine
Freuude und das Publikum überhaupt, basier
noch immer das obenerwähnte Geschäft betreibt,
in der Ostpenn, zwischen der Kten und 7ten
Strasse, in der Stadt Reading, I. Haberak»
ker's Cabinet Waarenlager beinahe gerade ge«
genübcr; allwo er eine Auswahl fertiggemach-
te Stühle beständig auf Hand hält, und die er
so wohlfeil verkaufen wird aIS dieselben sonst
irgendwo zu haben sind, nämlich:
Ball Rücken, Scroll Rücken, Gebogene
Rücken, Ebene Rücken, Bostoner Schau-
kel, kleine Schaukel Stühle. Settees ic.

welche alle nach den spätesten Philadelphier
HXoden gemacht sind, und versichert werden
von den besten Materialien und guter Arbeit
zu sein, die von keinen andern an Schönheit,
Stärke und Dauerhaftigkeit übertroffen wer-
den.

Unterschriebener dankt seinen Freunden für
den liberalen Zuspruch mit welchem sie die Gü-
te hatten ihn bisher zu beschenken, und heffcs
durch strenge Achtung auf seine Geschäfte, die
Fortdauer ihrer Gewogenheit zu verdienen.

Friedericb Lor.
Februar 16. öM.
N. B. Personen, die Stühle :c. zu kaufen

wünschen, würden wohl thun an obiger Fa-
brik anzufragen, um den vorhandenen Vor-
rath in Augenschein zu nehmen, ehe fie sonst-
wo kaufen.

Alte Stüble werden ausgebessert und an.
gestrichen auf die kürzeste Anzeige und die bil-
ligsten Bedingungen.

Wcrtl) der Banknoten
iu Pennsylvanien.

Bank von Alleghan», zu Bedford, Ungaughr.
Beaver. zu Baever, do.
Swatara, zu Harrisburg, geschlossen.
Washinglon, zu Washington, ungang.
Chambersburg zu Lhanibervbuig,
Ehester Caunty zu Wcstchester, p.ir
Delaware »> Lhcsier, par
Gerinantauu zu Germanraun, par
Gettii'burg» zu Getlisburg, j j
Lewistaun zu Lewistauu, p.ir
Middletaun zu Middletaun, par
Montgomery tZo,* i» Norristaun par

zu par
North Amerika»zu Phil'a, p.ir
Northern »i Phi'a, par
Pennsylvania* zu Phil'a, par
Penn Taunschip* zu Phil'a, par
Piltobrg, zu Pittsburg, I z

Bank Ver.St* zu Philadelphia, I.j

to. do. Zweig* zu Pittsburg, par
do. do. do. zu Erie, par
do. do. do. zu Beaver, par
do do do zu Neu Brigthan par

Berks Canuti) Bink zu Reading, par
C.irlisle ditto* zu Carlisle, par
Eentre ditto zu Belesonte, geschloßt»
City B'Uir zu PittSburg, Ungangbar
Eoluinbia Brücken Gesellschaft, Columbia, par
Commecial Bank,* zu Phil'a, p>'r
Doylestaun ditto zu Doylestaun, P"r
Easton zu Easton, par
Eric ditto zu Crie, 10
Erchancze ditto zu Pittcil'urq, l
Erchange Zweig zu Holidaysbnrg, pax
Fai niers Bank v. Bnck« Ety z. Bristol, par
Farmers u. Drovers zu Wayneshurg
Farmers ditto von Lancaster* zu Laneaster,
Farmers ditto, von Reading* zu Rea. par
Farmers u. Mechanics dirto zu Phil'a, par
FarmerS und dilto ditto zu Pittsburg, gebr.
Farmexs und ditto do. zu Fayette Co.gebr.
Farmers nnd do. zu Grencaflle gebroch.
Franklin ditto zu Washington,
Girard ditto (Stephen)* in Phil'a, geschloss.
Girard dittof in Phil'a, par
Harrisburg ditto zu Harrisburg, par
Harmony Institute zu Harmony, ungang.
Honesdale Bank zu Honcsdale,
Hnntingdon ditto zu Huntingdo», ungang.
Juniata ditto zu Lewistaun, ungang.
Kensington do. in Phil'a, par
Lankaster do. zu Lankaster, par
Lebanon do. zn Lebanon, par
Lumberman'ci do. zu Marren, gebrochen
Manns, it. Mechanics iu Phil'a, par
Marrietta n. Silscilleh. Tradiug Co. uii.qb.
Merchants u. Manus. Bankf Pittsburg,
Mechanics Bank in Phil'a, par
Minors Bank von Pottsville, par
Northern ditto von Pa. zu Dundaff, up.qb.
Monongohela ditto von Braunsville, ' I
Mopmensiiig Bankf in Phil'a, par
Northumbl. U. Colb.Bk. zu Milton, unqb.
N. Western Bk. v.Pa. z.Meadeville, geschl.
Neu Salem do. zn Fayette Cauntv, bV'lrüg.
Northanipton Bank zu Zlllentann, pär
N. Delaw. Brucken Co. zu N.H. geschl.
Zl.qrieul. u. Manuf. Bk. zu Carlisse, aebr.
Philadelphia Bank* zu Philadelphia, par
Richards (Mark) in Philadelphia, qcbroch.
Schnylkill Bank* in Phil'a, par
Silver Lake Bank zu Montrose, geschloss.
Southwark ditto in Phil'a,

'

par
Towanda do. zu Towanda, par
llnion do. zn Uniontann, gebroch
Western do. in Philadelphia, par
Westmoreland do. zu Greenobnrq, geschlo.
Wilkesbarreßrucken Co. zu Wilk. ü«gang
Wyoming Bank zu Wilkesdarre, par
Pork ditto* zu «York, I
Aoughogany Bank zu Perryopolis, ungan.q.

die mit einen * bezeichneten
Banken sind falsche Noten im Umlauf.

111/'Die Deposit-Banken sind mit ei -

nem t gezeichnet.
Die vorstehende Liste wird pünktlich jeden

Monat, nach Bicknel'S Reporter, berichtigt.


